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Sitzungsniederschrift der Stadtverordnetenversammlung 

Sitzungsraum: Saal des Bürgerhauses, Stadtteil Helmarshausen, Niederau 15 

Anwesend sind: 

von der Stadtverordnetenversammlung: 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Niemetz, Maria Luise (eDU) 
Eckermanns, Holger (SPD) 
Franz, Kari-Erwin (SPD) 
Gottwald, Antonio (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Hillebrand, Henning (eDU) 
Janke, Steffi (FWG) 
Jordan, Sina Dr. (eDU) 
Luft-Mittag, Yvonne (SPD) 
Mahlmann, ehristian (FWG) 
Mantel, Benjamin (FWG) 
Meckbach, Heiko (SPD) 
Römer, Fee-Marie (FWG) 
Römer, Dorothe (FWG) 
Schäfer, Thorsten (eDU) 

vom Magistrat: 
Bürgermeister Dittrich, Marcus 
Erster Stadtrat Riedel , Jost (FWG) 
Stadträtin Deutsch, Jana-Katharina (FWG) 
Stadtrat Lückert, Albert (eDU) 

als Schriftführerin: 
Hauptamtsleitung Krull , Jennifer 

zu TOP-Nr. 1 
Kämmereiamtsleiterin Klossok, Marie 

entschuldigt fehlen: 
Stadtrat Berger, Bernd (eDU) 
Stadtrat Eckermanns, Niklas (SPD) 
Stadträtin Löschner, Andrea (SPD) 
Stadtrat Schachtschneid er, Ulrich (FWG) 
Berger, Bianca (eDU) 
Kohlweg, Florian (AfD) 
Warnberg, Jörn (FWG) 

Die Stadtverordneten sind am 01 .04.2022 fü r heute, 

Lfd. 
Tagesordnung: 

Nr. 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

2 Haushaltssatzung und Haushaltsplanung für das Jahr 2022 

3 2. Änderung Bebauungsplan Nr. 1 "Mittelberg" von 
Helmarshausen 

4 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN Bad 
Karlshafen "Beitritt zum Landschaftspflegeverband des 
Landkreises Kassel" 

5 Antrag der Fra ktion Bündn is 90/DIE GRÜNEN Bad 

Karlshafen 
"Bildung eines Ausschusses für Touristik, Planen, Bauen 
und Umwelt" 

6 Mitteilungen 

7 Anfragen und Anregungen 

8 Beratung und Beschlussfassung, ob über den 
Tagesordnungspun kt 9 "Verkauf Landgraf-earl-Gebäude", 
in nicht öffentlicher Sitzung beraten werden soll 

9 Verkauf Landgraf-earl-Gebäude 

19.30 Uhr, zu einer im Saal des Bürgerhauses, Stadtteil Helmarshausen, 

--··-··--·-···--·-·· ... ·····- ····--··- stattfindenden Sitzu ng ei ngeladen worden. 

Vor Ei ntri tt in die Tagesord nung wird von de r Vo rsitze nden die ordnu ngsgemäße Einl adun g und die Beschlussfähigke it der 

Stadtverordne tenversammlu ng festgestellt. 

Die Sit zungsniederschrift umfasst die Seiten Nr. 10 bi s Nr. 19 

Beginn der Si tzung: 19:30 Uhr, Ende der Sitzung: 21:00 Uhr. 

/11 jLJil/1/1 ; _ L. · -- - ·-- -·~-L~J~. 
Stadtverordnetenvorsteherin 

! 

Vorgelesen, genehmigt, unterschrieben: 

un d 8 Anlagen. 

Schriftführerin 



TOP-Nr. 1 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 11 

Az.: Bad Karlshafen, 5. April 2022 

Hauptamt 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Betr.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Sachverhalt: 

Stadtverordnetenvorsteherin Maria Luise Niemetzeröffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversamm­

lung und begrüßt die Anwesenden. 

Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit wurden geprüft und festgestellt. 

Beschlussvorschlag: 

-I-

Beschluss: 

Kenntnis genommen, festgestellt und zugestimmt. 

Einwände gegen das Protokoll wurden nicht erhoben. 

Abstimmungsergebnis: 

dafür: ---------- dagegen : - enthalten: -



TOP-Nr. 2 

Az .: 902.45 
-Kämmerei-

Sitzung am: 5. April 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Haushaltssatzung und Haushaltsplanung für das Jahr 2022 

Sachverhalt: 

Protokollseite: 12 

Bad Karlshafen, 30. März 2022 

Für das Haushaltsjahr 2022 wurden die Haushaltssatzung und ein Haushaltsplanentwurf inkl. Investiti­
onsprogramm aufgestellt. Der Haushaltsplanentwurf und das Investitionsprogramm 2022 wurden mit 
der Haushaltssatzung und dem Entwurf des Haushaltssicherungskonzeptes in der Sitzung der Stadtver­

ordnetenversammlung 15. März 2022 eingebracht und erläutert. 

Auch im Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2022 können die gesetzlichen Zielvorgaben, 
ein im ordentlichen Ergebnis mindestens ausgegl ichener Ergebnishaushalt (§ 92 Abs. 4 HGO), 
erwirtschaften der ordentlichen Tilgung inkl. Tilgungsbeitrag Hessenkasse im Verwaltungsteil des 

Finanzhaushaltes (§ 92 Abs. 5 HGO) und 
Aufbau einer Liquiditätsrücklage (§ 106 HGO), 

nicht erreicht werden. 

Entsprechend der Auflage aus der Haushaltsgenehmigung von 2021 wurde der Entwurf des Haushalts­
planes 2022 vorab beim Regierungspräsidium Kassel als zuständiger Finanzaufsichtsbehörde vorgelegt . 
Nach entsprechenden Erläuterungen und Nachbesserungen hat das Regierungspräsidium die Genehmi­

gungsfähigkeit und das Einvernehmen mit der obersten Aufsichtsbehörde in Aussicht gestellt. Bedingun­
gen sind die Einhaltung der bereits in der mittelfristigen Finanzplanung von 2021 vorgesehenen Ziel­
vorgaben (Ausgleich Ergebnishaushalt im Jahr 2024 und in den folgenden Jahren) sowie die Aufstellung 
eines Haushaltssicherungskonzeptes gem . § 92a HGO. Schließlich wurde durch die Finanzaufsichtsbe­

hörde deutlich darauf hingewiesen, dass- auch bei einem Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses ab 
2024- die Problematik der dauerhaft fehlenden Liqu iditätaufgrund der weiterhin hohen negativen Ei­
genkapitalquote bestehen bleibt. Genehmigung und Einvernehmen werden daher künftig nur bei einem 
Rückgang der hohen Investitionsquote möglich sein, wie es bereits auch in der Haushaltsgenehmigung 
2021 angemahnt wurde . Einzelheiten hierzu werden im Vorbericht des Haushaltsplans aufgeführt. 

Der Ergebnishaushalt 2022 schließt mit einem Fehlbedarf von 338.130 Euro ab. Nach Überleitung dieses 
Betrages in den Finanzhaushalt ergibt sich dort ein Zahlungsmittelbedarf von 2.542.084 Euro. Das Inves­

titionsvolumen des Finanzhaushalts beläuft sich auf 1.971 .900 Euro . Eine Kreditaufnahme ist im Haus­
haltsjahr 2022 in Höhe von 6.484.525 Euro vorgesehen . Hierin ist eine Umschuldung in Höhe von 
4.512 .625 Euro enthalten . Die Mittel für die hierfür notwendige Vorfälligkeitsentschädigung wurden aus 
dem Landesausgleichstock des Landes Hessen zur Verfügung gestellt . 

Als Höchstbetrag des Liquiditätskredits wurde für das Haushaltsjahr 2022 ein Betrag von 2.500.000 Euro 
berechnet. Die Berechnung des Liquiditätsbedarfs ist ab der Seite 431 des Haushaltsplanentwurfs dar­
gestellt. Der Liquiditätskredit unterliegt der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde (§ 105 Abs. 2 
HGO) . 

Die Hebesätze für die Gemeindesteuern wurden gegenüber dem Vorjahr unverändert belassen . 

Da die Vorgaben der Hessischen Gemeindeordnung zum Haushaltsausgleich (§ 92 Abs . 4 und 5 HGO) 
nicht eingehalten werden können, wurde ein Haushaltssicherungskonzept gem . § 92a HGO aufgestellt, 



um festzulegen , wie im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum bis 2024 ein Haushaltsausgleich und das 
Erreichen der Zielvorgaben der HGO erreicht werden soll. 

Der Haushaltsplanung liegt ein Finanzstatusbericht zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit 
(Muster 22 zur GemHVO} bei. Dieser ist gem. § 1 Abs. 4 Ziff. 11 GemHVO dem Haushaltsplan ebenfalls 
als Anlage beizufügen. 

Gemäß den Hinweisen zu § 92a Abs. 1 Nr. 2 HGO des Hessischen Ministerium des lnnern und für Sport 
vom 14. Dezember 2021, ist erstmalig dem Haushalt ein Muster zur Berechnung der ungebundenen 
Liquidität (Muster 3 zu Hinweis Nr. 6 zu § 106 HGO} beigefügt. Dieses ist ab der Seite 449 des Haushalts­
planes zu finden . 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 29. März 2022 dem vorgelegten Beschlussvor­
schlag bei zwei Enthaltungen zugestimmt. 

Beschlussvorschlag: 

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Investitionsprogrammes für das Jahr 2022 werden in der 
vorgelegten Form gem. §§ 51 Ziff. 7, 97 Abs. 2 und 101 Abs . 3 HGO inkl. des Haushaltssicherungskon­
zeptes gem. § 92a Abs . 3 HGO beschlossen. 

Ebenso wird der vorgelegte Haushaltsplan für das Jahr 2022 mit seinen Bestandteilen gem. § 1 Abs . 1 
GemHVO und den zugehörigen Anlagen gem . § 1 Abs . 5 GemHVO beschlossen . 

Beschluss: 

Dem Beschlussvorschlag wird zugestimmt. -1-

Abstimmungsergebnis: 

dafür: 14 dagegen : - enthalten : -



TOP-Nr. 3 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 13 

Az.: 621.41 Bad Karlshafen, den 30. März 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

2. Änderung Bebauungsplan Nr. l"Mittelberg" von Helmarshausen 

Sachverhalt: 

Um das ehemalige Schulgrundstück auf dem Mittelberg in Helmarshausen als Wohnbaufläche nutzen 
und anbieten zu können, ist es erforderlich die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen. 
Hierfür ist es notwendig den rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 1 Mittelberg von Helmarshausen in 
diesem Bereich zu ändern, da derzeit eine Wohnnutzung des Grundstücks auf Grund der Festsetzung 

"Schule" im Bebauungsplan nicht möglich ist . 

Die Stadt Bad Karlshafen verfügt im Moment über kaum geeignete Wohnbauflächen, in denen eine 
entsprechende und hinsichtlich der Erschließung einfache Entwicklung möglich wäre. An für die 
Wohnbebauung geeigneten Flächen stehen darüber hinaus nur Baulücken zur Verfügung, die sich in 
privater Hand befinden und bei denen es teilweise schwierig ist, die durchaus vorhandenen 
Interessenten und die Eigentümer zusammenzubringen . 

Mittel für städtebauliche Planungen sind im Haushalt 2020 unter der Investitionsnummer I 090101-
09 eingestellt. 

Ob eine Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich wird, ist derzeit noch in Klärung. 

Ein Auszug aus dem Bebauungsplan von Helmarshausen Nr. 1 Mittelberg ist der Anlage beigefügt. 

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 21. Februar 2022 darüber beraten und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung den Beschlussvorschlag zu fassen . 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 29 . März 2022 darüber beraten und 
empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung den Beschlussvorschlag zu fassen. 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß den Vorgaben des Baugesetzbuches den 
Bebauungsplan Nr.l "Mittelberg" von Helmarshausen zu ändern {2. Änderung), um die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzung für eine Wohnnutzung auf dem ehemaligen Schulgrundstück 
zu schaffen . 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss: 

Dem Beschlussvorschlag wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 

dafür: 14 dagegen : - enthalten: -



TOP-Nr. 4 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 14 

Az. : Bad Karlshafen, den 1. April 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN auf Beitritt zum Landschaftspflegeverband des 
Landkreises Kassel 

Sachverhalt: 

Auf den Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 25 . Oktober 2021 wird verwiesen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 

Der Magistrat wird beauftragt, die Mitgliedschaft im Landschaftspflegeverband Landkreis Kassel zu 
prüfen und der Stadtverordnetenversammlung bis zum 30. Juni 2023 in geeigneter Weise zu 
berichten . 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss: 

Dem Beschlussvorschlag wird zugestimmt . ./. 

Abstimmungsergebnis: 

dafür: 14 dagegen:- enthalten: -



Antonio Gottwald* B90/GRÜNE* Bergstr. 2*34385 Bad Karlshafen 

An 

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Marie-Luise Niemetz 

Bad Karlshafen 

Hafenplatz 8 

34385 Bad Karlshafen 

Antrag: Beitritt zum Landschaftpflegeverband des Landkreises Kassel 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Antonio Gottwald 
Stadtverordneter 

Hafenplatz 8 

34385 Bad Karlshafen 

Privat : 

Bergstraße 2 

34385 Bad Karlshafen 
Mail: anto njo gottwa !d@gryene-badka rlshafe n de 

www.gruene-badkarlshafen.de 

Bad Karlshafen, 25.10.2021 

im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit mit anderen Kommunen im Landkreis Kassel, um Verwaltungsarbeiten effi­

zienter im Bereich der Landschaftspflege, Umwelt- und Naturschutz miteinander besser zu gestalten und auch die örtl iche Ver­

waltung zu unterstützen und zu entlasten, gibt es im Landkreis Kassel den Landschaftspflegeverband. 

Durch den Beitritt zum Landschaftspflegeverband des Landkreis Kassel-Land ergibt sich eine Zusammenarbeit mit anderen Kom­

munen, die im Bereich der Landschaftspflege, Umweltschutz und Naturschutz effizienter miteinander arbeiten und dadurch un­

sere Verwaltungsarbeit in diesem Bereich entlastet, zu der wir jedoch auch als Kommune verpflichtet sind . 

Die Aufgaben des Landschaftspflegeverbandes sind unter anderem : 

-setzt sich für den Erhalt der biologischen Vielfalt in unserer Region ein, 

- setzt sich für Umweltschutz, Nat urschutz und den Erhalt der Biodiversität ein 

- usw. 

Steigende Anforderungen an die Kommunen im Bereich des Umweltschutzes sind durch örtliche Verwaltungen nicht mehr allei­

ne zu bewältigen, hinzu kommt, der Umweltschutz hört auch nicht an der Gemarkung Bad Karlshafen auf. 

Der Landschaftspflegeverband ist ein gemeinnütziger Verein zur Förderung der Landschaftspflege und des Naturschutzes des 

Landkreises Kassel-Land und wird durch das Umweltministerium des Landes Hessen gefördert. 

Der Verband wird gleichberechtigt aus Vertretern der Landwirtschaft (beide Bauernverbände), des Naturschutzes und aus Ver­

tretern der Städte und Gemeinden des Landkreises Kassel besetzt. 

Landwirtinnen und Landwirte bringen ihr Wissen bei der Umsetzung von örtlichen Maßnahmen der Landschaftspflege ein und 

örtliche Naturschutzverbände können Verbündete für Artenschutzprojekte gewinnen. 
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- 2-

Gemeinsam werden konkrete Maßnahmen geplant und durchgeführt, wie z.B. die Anlage 

von Blühflächen, die landschaftsgerechte Pflege von Gehölzen, Hecken und Streuobstwiesen oder 

die naturschutzgerechte Nutzung von Grünland. Hierzu finden für die Mitglieder Verbandsschulungen, 

z.B. für kommunale Bauhöfe, statt. 

Der fachliche Schwerpunkt des Landschaftspflegeverbandes liegt bei der Erstellung des jährlichen Arbeits- und Maßnahmepro­

grammes AMP), dessen Inhalt liegt in der Umsetzung von Natura 2000 im Offenland mit dem Ziel der Erhaltung oder Wieder ­

herstellung eines günstigen Erhaltungszustandes der betroffenen Schutzgüter. 

Dies können Beiträge zur Aufstellung, Durchführung und Evaluation von Bewirtschaftungsplänen von Natura 2000-Gebieten 

sein sowie von Artenhilfsprogrammen und Bewirtschaftungsplänen für Anhangsarten der FFH- und Vogelschutz-Richtlinie. 

Schon alleine aus den NATURA 2000 Konzepten, Leitfaden zur Anwendung der FAUNA-FLORAHABITAT-RICHTLINIE UND DER 

VOGELSCHUTZRICHTLINIE (Herausgeber Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit) zu 

,.ANFORDERUNGEN AUS DER SICHT VON SPORT UND TOURISMUS" 

wie Tourismus und Natura 2000, Sport und Natura 2000, Typen von Freizeitaktivitäten und Sportarten 

oder finanzielle Fördermöglichkeiten für investiver Naturschutzmaßnahmen in der Agrarlandschaft (GAK), 

sollte es ein vordergründiges Interesse von Bad Karlshafen sein, da wir selbstständig personell nicht in der Lage sind, ein solch 

umfassendes Themenfeld zu besetzen, diesem Verband beizutreten. 

Antragsberechtigt für Fördergelder, im Rahmen auch der oben genannten Verbandsaufgaben, sind Landschaftspflegeverbände 

im Sinne des 3 Abs. 4 des Bundesnaturschutzgesetzes, beim Regierungspräsidium Kassel. 

Der Landschaftspflegeverband leistet mit seinen Aufgaben einen wesentlichen Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt, des 

Umweltschutzes, des Naturschutzes und zur Stärkung des Miteinanders zwischen den Akteuren der Landwirtschaft, Natur­

schutzverbänden und der Kommunen in unserer Region. 

Die Mitgliedschaft im Landschaftspflegeverband des Landkreises Kassel beträgt 300 {I Jahr aber stellt einen wesentlichen 

Mehrwert für die Stadt Bad Karlshafen. 

Ich möchte hier den Landrat und Vorsitzenden des Landschaftspflegeverbandes Andreas Siebert zitieren : 

,. .. . ein wichtiger Schritt für die zukünftige Pflege von Natur und Landschaft im Landkreis Kassel. .. " und 

,. ... gemeinsam statt gegeneinander für mehr Naturschutz sei das Motto". 

Lassen Sie uns als Stadt Bad Karlshafen am gemeinsamen Projekt des Landschaftspflegeverbandes für den Naturschutz und Um­

weltschutz mitwirken. 

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des Landkreises Kassel 

https://www.landkreiskassel .de/pressemitteilungen/2021/juni/gemeinsam-fuer-mehr-naturschutz-und-landschaftspflege.php 

zu finden . 

Beschlussvorschlag: 

Der Magistrat wird beauftragt, die Mitgliedschaft im Landschaftspflegeverband Landkreis Kassel zu beantragen. 

Ich bitte die Verwaltung, unseren Antrag von Bündnis 90/DIE GRÜNEN vorab der Einladung der Stadtverordneten zur Stadtver­

ordnetenversammlung im November zuzusenden, damit diese es in ihren Gremien bereits ausführlich beraten können. 

Mit freundlichen Grüßen 

A. Gottwald 



TOP-Nr. 5 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 15 

Az.: Bad Karlshafen, den 1. April 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN auf Bildung eines Ausschusses für Touristik, Planen, 
Bauen und Umwelt 

Sachverhalt: 

Auf den Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN" vom 12. April 2021 wird verwiesen . 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, dass die beiden bestehenden 
Lenkungsgruppen Helmarshausen und Bad Karlshafen weiter tagen sollen, mit einer Verbindlichkeit 
von mindestens zweimal jährlich stattfinden und deren Ergebnisse mögen im Haupt- und 
Finanzausschuss vorgetragen werden. Die Lenkungsgruppen werden in ihrer Zuständigkeit über die 
Begleitung des Förderprogrammes und Fördergebietes hinaus zur Stadtentwicklungsgruppe 
erweitert. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss: 

Dem Beschlussvorschlag wird zugstimmt. -/-

Abstimmungsergebnis: 

dafür: 12 dagegen:- enthalten : 2 



Antonio Gottwald*B90/Grüne*Bergstr. 2*34385 Bad Karlshafen 

An den 
Ältestenrat Bad Karlshafen 
über 
Bgm. Herrn Dittrich 
Hafenplatz 8 

34385 Bad Karlshafen 

Vorschlag/ Antrag 

zur Stadtverordentenversammlung am 27.04.2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dittrich, 

Antonio Gottwald 
Stadtverordneter 

Hafenplatz 8 

34385 Bad Karlshafen 

Privat: 

Bergstraße 2 

34385 Bad Karlshafen 
Mail: antgnjo gottwa!d@gryene-bad kar!shafen de 

www.gruene-badkarlshafen.de 

Bad Karlshafen, 12.04.2021 

bitte leiten Sie an den Ältestenrat weiter, zwecks der Tagesordnung zur 1. Sitzung, dass bei der konstituierenden 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung und der Benennung von Ausschüssen, Bündnis 90/DIE GRÜNEN darum 

bitten, zusätzlich einen weiteren Ausschuss der Stadtverordnetenversammlung vorzuschlagen: 

"Ausschuss für Touristik, Bauen, Planen und Umwelt" 

Ein solcher Ausschuss kann dezidiert auf Themenfelder eingehen, die charakteristisch für Bad Karlshafen sind. 

Auch kann somit die inhaltliche Arbeit der Stadtverordneten auf mehrere Schultern und auch mit Fachwissen von 

weiteren Stadtverordneten in einem Ausschuss ergänzt und in die Stadtverordnetenversammlungen eingebracht 

werden. 

Die Vorarbeit und konstruktive Aussprachen in einem Ausschuss mit anschließender Vorlage für die Stadtverordne­

tenversammlung, ist das wesentliche Merkmal, das eine Stadtverordnetenversammlung, auch mit vielen Tagesord ­

nungspunkten, besser durchzuführen ist. 

Strittige Anfragen können so in den Ausschuss verwiesen werden, um Klärung und ggf. eine neue Vorlage für die 

Stadtverordnetenversammlung zu erstellen. 

Dem Haupt- und Finanzausschuss werden dadurch letztendlich keine Kompetenzen entzogen. 

1 
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Um eine parteiübergreifende Regelung flir die Aufgaben, Inhalte und der Besetzung zu finden, schlagen 
wir eine 

"Beschlussvorlage für die Stadtverordnetenversammlung" 

vor. 

Die Stadtverordneten mögen beschließen: 

Der Antrag von Bündnis'90 I DIE GRÜNEN auf Bildung eines Ausschuss für Touristik, Planen, Bauen und 

Umwelt wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen. 

Der Haupt- und Finanzausschuss möge eine gemeinsame Beschlussvorlage für die Stadtverordnetenver­

sammlung erarbeiten und der Stadtverordnetenversammlung wieder vorlegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

A. Gottwald 

-2-



TOP-Nr. 6 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 16 

Az.: Bad Karlshafen, den 5. April 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Mitteilungen 

Sachverhalt: 

1. Rahmenvertrag Tiefbauunterhaltungsarbeiten 
Die Firma Nolte GmbH & Co. KG aus Beverungen wu rde mit den Leistungen des Rahmenvertrags für 
die Tiefbauunterhaltungsarbeiten für den Zeitraum vom 1. April 2022 bis 31. März 2025 zum Ange­
botspreis von 162.325,52 Euro (brutto) beauftragt. 

2. Fußgängerbrücke Diemel 
Die pollmann ingenieure GmbH wurde mit den weiteren Planungsleistungen (Leistungsphasen 6 bis 
9) für den Te ilersatzneubau der Fußgängerbrücke im Todt über die Dieme! zum Angebotspreis von 
13.903,15 Euro (b rutto) beauftragt. 

3. Barrierefreier Ausbau Bushaltestellen 
Die Firma MABEG Kreuschner GmbH & Co. KG wurde mit den Leistungen der Metallbauarbeiten der 

Wartehalle für den barrierefreien Umbau der Haltestelle "An der Saline" zum Angebotspreis in Höhe 
von 10.738,56 Euro (brutto) beauftragt. 

4. Ukrainische Flüchtlinge I Flüchtlingshilfen 
Seitens des Landkreises Kassel wurde mit E-Mail vom 21. März 2022 mitgeteilt, dass in den nächsten 
beiden Wochen im Landkreis eine Reihe von kleineren Unterbringungsmöglichkeiten für ukrainische 

Flüchtl inge eingerichtet werden . ln Bad Karlshafen sollen in den nächsten Tagen das Freizeitheim im 
ehem. Kloster Helmarshausen sowie gemeldete Hotelzimmer und Ferienwohnungen für die Unter­
bringung genutzt werden . Drei Familien wurden bereits in Wohnungen der Gewobag untergebracht, 
diese werden von der Ehefrau eines Mitarbeiters des Bauhofs betreut. Darüber hinaus sind bereits 
privat einige ukrainischen Flüchtlingen in der Stadt untergekommen. 
Vor zwei Wochen fand ein erstes Treffen mit Personen statt, die sich bereits vorher in der Flücht­

lingsbetreuung engagiert haben. Für die geflüchteten Menschen ist es wichtig, vor Ort einen An­
sprechpartner zu haben, hier werden noch dringend Personen gesucht, die sich um die Menschen 
kümmern können . Der Landkreis Kassel sucht ebenfalls Verwaltungspersonal für die Anmeldung der 
Flüchtlinge. 
ln der vergangenen Woche fand in Bad Karlshafen ein weiteres Treffen statt, um über die Betreuungs­

und Hilfsmöglichkeiten (u . a. auch medizinische Versorgung) aller in Bad Karlshafen lebenden Flücht­
linge zu sprechen . ln dem Gespräch wurde u. a. festgehalten, eine Übersicht über Hilfs- und Bera­
tungsangebote zu erstellen und sich um die Gewinnung von Integrationslotsen und Laiendolmet­

schern zu kümmern . Zurzeit sind in Bad Karlshafen 19 Geflüchtete aus der Ukra ine sowie 218 Ge­
flüchtete aus anderen Ländern (davon 119 in Wohnungen und 99 Personen in den beiden Gemein­
schaftsunterkünften/davon 96 unter 18 Jahren) gemeldet . 

5. Standesamtsbeirat 
Am 14. März 2022 fand die Sitzung des Standesamtsbeirats für den Standesamtsbezirk Trendelburg­
Bad Karlshafen statt. Insgesamt konnten im Jahr 2021 89 Trauungen im Standesamtsbezirk verzeich­
net werden, davon fanden 22 in Bad Karlshafen statt . Dabei ist der Rosengarten im Rathaus Bad Karls­
hafen ein beliebter Ort für Trauungen. 



6. Region-Kassel-Land 
Am 8. und 9. März 2022 fanden im Rahmen der Erstellung der neuen Lokalen Entwicklungsstrategie 

(LES) die Klausurtagungen der Region-Kassel-Land zu den Themen "Daseinsvorsorge" und "Tourismus 
und Naherholung" statt . Teilgenommen hat an den Klausurtagungen, neben Bürgermeister Dittrich, 
der auch in der Steuerungsgruppe des LES vertreten ist, beim Thema "Daseinsvorsorge" Frau Stadt­
verordnete Römer und beim Thema "Tourismus und Naherholung" Frau Fremder von der Bad Karls­
hafen GmbH . Die LES wird im Rahmen der Bewerbung der Region für die neue LEADER-Förderperiode 
ab 2023 derzeit neu aufgestellt, damit verbunden ist auch eine Neuorganisation des Vereins Kassel ­
Lande. V. als Träger. Die Gebietskulisse umfasst die Kommunen des Landkreises Kassel und die Kom­
munen Edermünde, Gudensberg und Niedenstein aus dem Schwalm-Eder-Kreis. Mit der neuen För­
derperiode werden die Städte Baunatal und Vellmar aus der Gebietskulisse ausscheiden, da sie nicht 
mehr als ländlicher Raum gewertet werden . 

7. Hessischer Wasserverband Diemel 
Am 18. März 2022 fand die Verbandsversammlung des Hessischen Wasserverbandes Diemel in Volk­
marsen statt . ln der Sitzung wurde der Kreisbeigeordnete des Landkreises Kassel, Herr Thomas Acker­
mann, zum neuen Verbandsvorsteher gewählt. 

8. Vernetzung Seniorenarbeit 
Am 24. März fand auf Einladung der Stadt ein erster "Runder Tisch " mit den in Bad Karlshafen in der 
Seniorenarbeit tätigen Organisationen und dem Beverunger Seniorennetz statt. Vorrangiges Ziel war 
es, die verschiedenen Angebote- auch bundesländerübergreifend-untereinander bekannt zu ma­
chen und zu vernetzen . Als erstes Ergebnis soll -voraussichtlich unter dem Dach des Kuratoriums 
Helfende Hände- versucht werden, im Rahmen von regelmäßigen Veranstaltungen die verschiede­
nen Angebote für Seniorinnen und Senioren vorzustellen . An dem Termin nahmen das Kuratorium 
Helfende Hände, der VdK Ortsverband, das ABC Hofgeismar, die Barke Weserregion, das Carolinum 

und die Tagespflege am Schlösschen sowie das Beverunger Seniorennetz teil. 

9. Neue Urnengemeinschaftsgrabanlage 
Auf dem Friedhof Bad Karlshafen wurde eine neue Urnengemeinschaftsgrabanlage angelegt. Auf 
dem Feld können bis zu 52 Urnen beigesetzt werden . Die beiden bisherigen kreisförmig angelegten 

Urnengemeinschaftsgrabanlagen haben ihre Kapazitätsgrenze erreicht, neue Kreisflächen konnten 
aus Platzgründen auf dem Friedhof nicht mehr angelegt werden . Die neue Anlage wurde in Eigenre­
gie von Friedhofsverwaltung und Bauhof geplant und angelegt. Dabei sind die bisherigen Erfahrungen 
eingeflossen . Auf der neuen Anlage sind neben Grabplatten auch Grabkissen und Stelen möglich . Der 
Standort wurde so gewählt, dass die Anlage problemlos erweitert werden kann . Eine Bepflanzung 
wird noch erfolgen . 

10. LOK Würgassen/lnformationsfahrt 
Die beiden Landtagsabgeordneten Matthias Goeken (NW) und Uwe Schünemann (NI) laden zu einem 
parteiübergreifenden Austauschgespräch zum geplanten Bereitstellungslager für schwach- und mit­
telradioaktive Stoffe Würgassen (LOK) am 29. April in Berlin ein; interessierte Personen können sich 

über die Kreisgeschäftsstelle der CDU Höxter anmelden. Zu dem Termin ist auch die Bundesumwelt­
ministerin eingeladen. 



11. Ortsgericht 
Am 4. April 2022, wurde Herr Wilhelm Steinbrecher durch den Präsidenten des Amtsgerichts Kassel, 
Herrn Winter, für 60 Jahre Zugehörigkeit zum öffentlichen Dienst geehrt. Gleichzeitig ist Herr Stein­
brecher seit nunmehr 44 Jahren für das Ortsgericht Helmarshausen tätig, hierfür erhielt er von Bgm . 

Dittrich ein Präsent der Stadt. 

12. Lebendige Zentren 
Dem Änderungs-/Nachtragsantrag zur Sanierung des Pegelhäuschensaus dem Förderprogramm " Le­
bendige Zentren" wurde seitens der WI-Bank mit Schreiben vom 29. März 2022 zugestimmt. 

13. Übernachtungszahlen 2021 
Die Übernachtungszahlen für das Jahr 20211iegen zwischenzeitlich vor. Es konntentrotzder Corona­
Pandemie 119.808 Übernachtungen mit 28.165 Gästen verzeichnet werden . 

14. Perpetuum Mobile 
Das im Rosengarten aufgestellte Perpetuum Mobile ist durch den Sturm im Februar dieses Jahres 
leider irreparabel zerstört und zwischenzeitlich vom städtischen Bauhof abgebaut worden. Nach 
Rücksprache mit der Bad Karlshafen GmbH ist man sich einig, der Person und dem Phänomen "Orffy­
reus" mehr Gewicht im Ort zu geben und ihn mehr in den Fokus zu rücken . ln welcher Form das sein 
kann, oder ob ein Nachbau des Perpetuum Mobiles sinnvoll ist, soll auch mit dem Heimatverein be­
raten werden. 

Beschlussvorschlag: 

-I -

Beschluss: 

-I -

Abstimmungsergebnis: 

dafür:- dagegen : - enthalten : -



TOP-Nr. 7 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 17 

Az.: Bad Karlshafen, den 5. April 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Anfragen und Anregungen 

Sachverhalt: 

Stadtverordneter Christian Mahlmann erfragt, auf welcher Grundlage sich die Gebühren für die 
Erneuerung der Trinkwasserleitung "Vor den Klippen" errechnen. Bürgermeister Dittrich führt aus, 
dass zum einen die Gebühren anhand der Satzung festgelegt werden und zum anderen nach Länge 
der Hausanschlussleitung, welche Teile erneuert werden müssen usw. Nähere Auskunft hierüber 
kann die Kämmerei, oder bei technischen Fragen, die AWS GmbH erteilen . 

Stadtverordneter Antonio Gottwald bittet darum, die Ortsbegehung im Fall der Absenkung des 
Bordsteines im Bereich des Hafenplatzes/Bergstraße zeitnah zu terminieren . Aufgrund der 
Außenbestuhlung der Pizzeria in der Bergstraße ist der Gehweg dort nicht mehr durchgängig 
begehbar und eine Querung der Straße ohne Barrieren ist zurzeit nicht möglich . Bürgermeister 
Dittrich antwortet, dass sich der Termin mit der Behindertenbeauftragten des Landkreises Kassel in 
Abstimmung befindet. Mit den Betreibern der Pizzeria wird noch ein Gespräch bezüglich der 
Außenbestuhlung geführt. 

Stadtverordneter Kari-Erwin Franz erläutert, dass die Verkaufserlöse aus den Versteigerungen von 
Grundstücken der Schäfereigenossenschaft seinerzeit auf ein Treuhandkonto eingezahlt wurden 
und erfragt den Sachstand der Verteilung der Erlöse. Erster Stadtrat Riedel bestätigt, dass die 
Verkaufserlöse auf ein Treuhandkonto vom Amtsgericht eingezahlt wurden . Laut Aussage des 
damalig zuständigen Rechtspflegers können die Erlöse erst ausgezahlt werden, wenn alle Mitglieder 
der Schäfergenossenschaft der Verteilung zustimmen. Aufgrund der Größe der 
Schäfereigenossenschaft mit über 50 Mitgliedern, stellt dies ein Problem dar. Nähere Auskünfte 
über das Verfahren müssten vom Amtsgericht eingeholt werden. 

Stadtverordneter Kari-Erwin Franz weist darauf hin, dass historische Rinnsteine in die Durchlässe 
der Hafenmauer im Bereich des Fürstenkruges eingebaut worden sind und fragt an, aus welchem 
Grund die Rinnsteine an diesen Stellen verbaut worden sind . Ebenfalls bittet Stadtverordneter Kari­
Erwin Franz um Auskunft, ob anstelle der Holzkreuze wieder Gitter an den Durchlässen in der 
Hafenmauer eingebaut werden . Bürgermeister Dittrich erläutert, dass der Einbau der historischen 
Rinnsteine ihm nicht bekannt ist, er dies aber prüfen wird . Der Einbau von Gittern ist seitens der 
Verwaltung der Schlösser und Gärten geplant. 

Stadtverordnetenvorsteherin Niemetz erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich des Runden 
Tisches Gesundheit. Bürgermeister Dittrich antwortet, dass mit den Ärzten vor Ort Kontakt 
aufgenommen wurde, aber aufgrundder anhaltenden Coronasituation die Ärzte derzeit keine 
freien Kapazitäten haben . Das Thema wird aber weiter verfolgt. 

Stadtverordnete Luft-Mittag erfragt, ob es Neuigkeiten bezüglich der Fußgängerbrücke im Todt 
gibt. Bürgermeister Dittrich verweist auf die Magistratsmitteilung zur Beauftragung der 
Planungsleistungen; der Bau der Brücke soll bis Ende Mai ausgeschrieben werden . 



TOP-Nr. 8 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 18 

Az.: Bad Karlshafen, den 30. März 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Beratung und Beschlussfassung, ob über den Tagesordnungspunkt 9 "Verkauf Landgraf-earl-Gebäude", 
in nicht öffentlicher Sitzung beraten werden soll 

Sachverhalt: 

Bei Tagesordnungspunkt Nr. 9 sollen Einzelheiten zu Grundstücksangelegenheiten besprochen 
werden . Es wird daher vorgeschlagen, diesen Tagesordnungspunkt in nicht öffentlicher Sitzung zu 
beraten. 

Beschlussvorschlag: 

Der auf der Einladung als Tagesordnungspunkt 9 aufgeführte Sachverhalt "Verkauf Landgraf-earl­
Gebäude") wird in nicht öffentlicher Sitzung beraten. 

Beschluss: 

Dem Beschlussvorschlag wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 

dafür: 14 dagegen:- enthalten:-



TOP-Nr. 9 Sitzung am: 5. April 2022 Protokollseite: 19 

Az.: Bad Karlshafen, den 31 . März 2022 

Vorlage für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

Verkauf Landgraf-earl-Gebäude 

Sachverhalt: 
Mit ihren Beschlüssen zum Haushaltssicherungskonzept vom 1. Juni 2010 und zum 
Haushaltssicherungskonzept vom 14. September 2021 hat die Stadtverordnetenversammlung 
grundsätzlich einen Verkauf des Landgraf-earl-Gebäudes beschlossen, auf die Vorlage zur Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vom 14. September 2021 wird verwiesen . 

Für das Landgraf-earl -Gebäude liegen zwei Kaufangebote vor. Die Bieter 1 haben dieses in der 
Magistratssitzung am 31. Mai 2021/Stadtverordnetenversammlung am 14. September 2021, 
Bieter 2 in der Magistratssitzung am 17. Januar 2022/lnterfraktionellen Sitzung am 15. Februar 
2022 vorgestellt . in den interfraktionellen Sitzungen am 26. Oktober 2021 sowie am 15. Februar 
und 8. März 2022 wurde intensiv über den Verkauf beraten. in der interfraktionellen Sitzung am 
8. März 2022 wurde sich hinsichtlich des weiteren Vergehens darauf geeinigt, in der 
Stadtverordnetenversammlung am 5. April 2022 eine Entscheidung herbeizuführen. Der 
Stadtverordnetenversammlung sollte hierfür vom Magistrat eine Beschlussvorlage vorgelegt 
werden . 

in den Anlagen sind die wesentlichen Informationen zusammengestellt (Gegenüberstellung Bieter; 

aktuelle Nutzung; Vermerke Kämmerei und Gespräche Vereine) . Im Rahmen der interfraktionellen 
Sitzung war von einigen Teilnehmern der Wunsch geäußert worden, mit den Interessenten 
bezüglich des angebotenen Kaufpreises nochmals in Kontakt zu treten . Der Unterzeichner hat am 
dazu am 11. März nochmals mit Bieter 2 und am 16. März mit Bieter 1 gesprochen; beide haben 
ausdrücklich erklärt, ihr Kaufangebot aufrecht zu erhalten/nicht über diese Summe hinausgehen zu 
wollen. 

Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, eine Entscheidung zwischen Bieter 1 
und Bieter 2 zu den genannten Konditionen herbei zu führen . 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das Landgraf-earl-Gebäude zu den genannten 
Konditionen an Bieter 1/Bieter 2 zu veräußern und beauftragt den Magistrat mit der Abwicklung. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Seitens der SPD-Fraktion wird der Antrag gestellt, über den nachfolgenden Beschlussvorschlag 
abzustimmen: 

"Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, das Landgraf-earl-Gebäude an die 
Bietergemeinschaft 1 auf Grundlage des von den Bietern vorgelegten Nutzungskonzeptes sowie auf 
der Grundlage des vorgelegten Entwurfs eines Kaufvertrages zu verkaufen . Im Grundbuch ist ein 
Vorkaufsrecht für das Gebäude zu sichern ." 

Absti mmu ngsergebn is: 
dafür: 6 

Der Antrag ist demnach abgelehnt. 

dagegen : 8 enthalten : -



Seitens der FWG-Fraktion wird der Antrag gestellt, über den nachfolgenden Beschlussvorschlag 

abzustimmen : 

" Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das Landgraf-earl-Gebäude an die 
Bietergemeinschaft 2 auf Grundlage des von den Bietern vorgelegten Nutzungskonzeptes sowie auf 
der Grundlage des vorgelegten Entwurfs eines Kaufvertrages zu verkaufen . Im Grundbuch ist ein 
Vorkaufsrecht für das Gebäude zu sichern ." 

Abstimmungsergebnis: 
dafür: 8 

Damit ist folgender Beschluss gefasst: 

dagegen : S enthalten : 1 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das Landgraf-earl-Gebäude an die 
Bietergemeinschaft 2 auf Grundlage des von den Bietern vorgelegten Nutzungskonzeptes sowie auf 
der Grundlage des vorgelegten Entwurfs eines Kaufvertrages zu verkaufen. Im Grundbuch ist ein 
Vorkaufsrecht für das Gebäude zu sichern. 


